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 Saison 2011/2012 24.09.2011 
Spieltag 1 

 
 

Vorbericht 

 
Nachdem wir vorige Woche schon im Pokal tätig waren, begann heute auch endlich wieder die Runde mit 
dem 1. Spieltag in Mundenheim bei dem VTV Schluckspechtbande. 
Nach unserer 1. Saison letztes Jahr, in der wir viel Lehrgeld zahlten, aber auch einiges gelernt hatten, ging 
es für unser Team nun in die 2. Saison. Wir hatten unsere Erwartungen dementsprechend höher 
geschraubt als letztes Jahr und schätzten uns so im sicheren Mittelfeld ein. 
 
Unsere heutigen Gegner waren: 
- „Römerteufel“ Rheinzabern, die wir vom letzten Jahr her kannten und in positiver Erinnerung hatten. 
- „VTV Schluckspechtbande“, gegen die wir letzte Woche schon das Vergnügen hatten. 
 
Bei uns waren mit angereist:  
Miriam Paul, Loreen Kechler, Ines Guckert, Barbara Möhlig, Simon Krämer, Markus Kirstahler, Patrick 
Grischele, Thomas Gierth, sowie als Libero Thomas Krüger. 
 
 
Blockbuster – Römerteufel ( 1-3 Sätze) 
 
1. Satz: 23-25 
Aufstellung: STELLER: Loreen, Miriam; MITTE: Simon, Markus; AUßEN: Barbara, Patrick 
 
Bereits beim Einschlagen sah man uns an, dass alle heiß auf die neue Saison waren und jeder ein gutes 
Gefühl dabei hatte. 
Wir begannen auch dementsprechend und gingen sofort ein paar Punkte in Führung. Wir waren die ganze 
Zeit sehr gut in der Partie drin, bis 4-Punkte vor Schluss, beim Stand von 21-18 für uns. Leider konnten 
wir ab diesen Zeitpunkt keinen ruhigen Spielaufbau mehr machen und in dieser Folge keine Angriffe 
starten und den Gegner weiter unter Druck setzen. 
Schlussendlich ging dann auch der Satz unglücklich verloren. 
 
2. Satz: 24-26 
Aufstellung: STELLER: Loreen, Miriam; MITTE: Simon, Markus; AUßEN: Ines, Patrick 
 
Etwas unglücklich über diese unnötige Niederlage versuchten wir es erneut mit der gleichen Aufstellung. 
Wieder konnten wir sofort in Führung gehen und eine sichere Führung herausspielen. Zwar weniger 
durch unsere eigenen Angriffe, die zu oft überhastet abgeschlossen wurden, jedoch durch Fehler des 
Gegners. Gegen Ende hin, bei einer klaren Führung, wurde Patrick gegen Thomas G. ausgewechselt, 
damit auch er sein erstes Spiel für die Mannschaft in diesem Jahr machen konnte. Beim Stand von 24-19 
für uns, sah alles klar aus. Leider wurden wir dadurch unkonzentriert (etwas Pech war bestimmt auch 
dabei) und der Gegner erwischt uns Eiskalt. Wir konnten es kaum glauben als der Gegner einen 5-Punkte 
Rückstand noch in einen Sieg umwandeln konnte. 
Dies war bestimmt eine der schlimmsten Niederlagen in der noch jungen Geschichte dieser Mannschaft. 
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3. Satz: 25-16 
Aufstellung: STELLER: Loreen, Miriam; MITTE: Simon, Markus; AUßEN: Ines, Thomas G. 
 
Nach dieser Niederlage ließ sich die Mannschaft nicht unterkriegen und machte wieder von Beginn an 
Druck. 
Man ging deutlich in Führung und baute diese auch weiter durch konzentrierte Annahmen und einigen 
Fehlern durch den Gegner aus. Man hätte noch deutlicher gewinnen können, wenn man mehr Druck im 
Angriff zustande bekommen hätte. 
Jedoch machte uns dieser Sieg Hoffnung auf ein Unentschieden beim 1. Spiel dieser Saison. 
 
4. Satz: 16-25 
Aufstellung: STELLER: Loreen, Miriam; MITTE: Simon, Markus; AUßEN: Ines, Thomas G. 
 
Diesmal gelang es uns nicht eine frühe Führung herauszuspielen, was zu Beginn etwas an unseren 
Annahmen lag. Diese wurden jedoch im Laufe des Satzes besser. Leider bewiesen sich unsere Angriffe, 
wie bereits in den vorigen Sätzen, als eher harmlos, sodass der Gegner keine Probleme hatte diese 
anzunehmen und selber Angriffe zu starten. Hinzu kam auch noch Pech bei unseren Blockversuchen, 
welche die Bälle immer wieder Unglück abfälschte oder auf unserer Seite des Netzes herunterholte. 
So ging dieser Satz auch deutlich verloren und somit unser 1. Spiel in der Saison. 
 
 
Blockbuster- VTV Schluckspechtbande (0-3 Sätze) 

 

1. Satz: 16-25 
Aufstellung: STELLER: Loreen, Miriam; MITTE: Simon, Markus; AUßEN: Ines, Thomas G. 
 
Da wir gegen unsere Gegner bereits vorige Woche im Pokal spielten, wussten wir was uns erwartet. Dies 
würde deshalb bestimmt keine leichte Aufgabe werden. Von Anfang an machten sie Druck und wir 
konnten uns kaum Luft verschaffen. Bei einem schon deutlichen Rückstand wurde Patrick gegen Thomas 
G. eingewechselt um so eventuell den Druck bei unseren Angriffen zu erhöhen und uns selbst zu 
entlasten. Leider konnte dies dadurch nicht erzielt werden. Im Gegenteil, wir fanden keine Mittel gegen 
ihre immer wieder harten und präzisen Angriffe. 
 
2. Satz: 21-25 
Aufstellung: STELLER: Loreen, Miriam; MITTE: Simon, Markus; AUßEN: Ines, Patrick 
 
Dieses Mal sah die Partie komplett anders aus. Zum ersten Mal am heutigen Spieltag kamen sehr gute 
Angriffe zustande, wodurch wir am Gegner dranbleiben und teilweise durch gute Blocks sogar in 
Führung gehen konnten. Zwischendurch wurde Thomas K. als Libero für Markus eingewechselt, da er 
durch Blocks, Angriffe und viel Einsatzbereitschaft leicht fertig wirkte und so etwas verschnaufen sollte. 
Am Schluss des Satzes, erneut wieder nur durch uns selbst, haben wir einen möglichen Sieg verspielt, in 
dem wir gegen Ende hin vermehrt Aufschlagfehler gemacht und so mindesten 6 Punkte leichtfertig 
verschenkt hatten. 
 
3. Satz: 18-25 
Aufstellung: STELLER: Loreen, Miriam; MITTE: Simon, Markus; AUßEN: Ines, Patrick 
 
Wieder war die Partie von Anfang an offen. Keiner konnte sich entscheidend absetzen. Beide 
Mannschaften führten harte und präzise Angriffe durch, jedoch stand unser Block etwas besser und wir 
konnten so einen kleinen Vorteil herausholen. Leider wurde zum Schluss hin unser Spielaufbau wieder zu 
hektisch und wir verloren so unnötige Punkte. Erneut versuchte man durch die Einwechslung von 
Thomas K. als Libero für Markus Ruhe und Ordnung in unser Spiel zu bekommen, was leider nicht 
gelang. 
Am Schluss konnte sich so unser Gegner verdient durchsetzen und ein 0-3 mit nach Hause nehmen. 
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Fazit 

 

Mit etwas bedrückter Stimmung und 0 Punkten gingen wir nach Hause. 
Wir hatten uns viel mehr erhofft mit dem Beginn der neuen Saison und waren deshalb auch enttäuscht 
über unsere Leistung. 
Das erste Spiel hätten wir gewinnen MÜSSEN. Die ersten 2 Sätze hatten wir leichtfertig hergegeben. 
Durch den 3. Satz hatten wir noch mal Hoffnung einen Punkt Auswärts mit nach Hause zu entführen, 
konnten aber im 4. Satz keine Argumente setzen. 
Beim 2. Spiel hatten wir insgesamt sehr gut gespielt und tolle Angriffe, sowie Blocks erarbeitet. 
Insgesamt also eine tollte Mannschaftsleistung abgegeben. Leider konnten wir dieses auch nicht in etwas 
Zählbares umwandeln, was auch am sehr starken und vielleicht an manchen Stellen glücklichen Gegner 
lag. 
Nun heißt es Kopf hoch für den nächsten Spieltag, bei dem die Gegner Hainfeld und Mundenheim 3 
heißen. Dort soll dann unser erster Sieg überhaupt mit dieser Mannschaft her, von dem jeder in der 
Mannschaft auch überzeugt ist das er uns gelingt. 
 
 
             P.G. 


